
Karriere mit Lehre 

Friseur/in (Stylist/in)

Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite 
Chance. Die Frisur spielt dabei eine nicht zu unter-
schätzende Rolle. Wer also einen guten Eindruck 
hinterlassen möchte, ist zumeist auf die Unterstüt-
zung der Friseure (Stylisten) angewiesen. Dabei hat 
dieser Beruf eine durchaus interessante Geschichte. 
Die früheren Friseure erfüllten auch medizinische 
Aufgaben. Wenn es im Mittelalter hieß, „der Zahn 
muss raus“, ging man zum „Bader“ - auch so ge-
nannt, weil er meist eine Badestube betrieb. Dieser 
war bekannt für sein chirurgisches Geschick und 
Spezialist für Zahnziehen aber auch oft für Behand-
lung eingewachsener Nägel und Hühneraugen und 
bot auch Seifen, Öle und Parfüme an. Das Schnei-
den der Haare und Rasieren war also nur ein Teil 
des Berufes neben dem Aderlassen, dem Zahnzie-
hen und der Behandlung von Verletzungen.

Heute ist der Besuch im Frisiersalon weit weniger 
aufregend, es geht „nur mehr“ um die Gestaltung 
der Frisur und andere Tätigkeiten, die dem äußeren 
Erscheinungsbild dienen. Der Friseurberuf ist kri-
sensicher, dieses Handwerk lässt sich nicht durch 
Maschinen ersetzen und Haare wachsen nach, die 
Arbeit geht also nicht aus. Wenn es dir also Freu-
de bereitet mit Menschen zu arbeiten und du dich 
gerne kreativ auslebst, ist der Friseur (Stylist) eine 
Überlegung wert.

Welche Tätigkeiten fallen in den Fachbereich des 
Friseurs/der Friseurin (Stylist/in)?

Friseure/innen (Stylist/innen) schneiden, pflegen 
und gestalten Haare und Frisuren von Damen, Her-
ren, Jugendlichen und Kindern. Außerdem stellen 
sie von Hand Perücken her. Sie vereinbaren Termine 
mit ihren Kunden, beraten sie über typgerechte Fri-
suren und geeignete Haar- und Hautpflegeprodukte 
und setzen schließlich die Wünsche der Kunden um. 
Dabei hantieren sie mit Kämmen, Scheren, Haartro-
ckengeräten und kosmetischen Präparaten.

Friseur/innen gestalten Haare in verschiedenen 
Styles und Schnitt-Techniken für Kurz- und Lang-
haare, erstellen Dauerwellen und führen Haar-
färbungen durch. Friseur/innen führen aber auch 
pflegende und kosmetische Behandlungen wie z. B. 
Make-up, Hand- und Nagelpflege, Wimpern färben, 
Augenbrauen zupfen und Bart trimmen durch. Die 
Beratung über Schönheitspflege und der Verkauf 
von Kosmetikartikel zählen ebenfalls zu ihren Auf-
gaben. Manche Friseur/innen arbeiten auch als 
Maskenbildner/innen, Trainer/innen, Fachberater/
innen oder in Wellness-, Kur- und Beautybetrieben.



Welche Eigenschaften sind für Friseur/innen (Sty-
list/innen) besonders günstig?

	� Handgeschicklichkeit und  
Fingerfertigkeit

	� Sehvermögen
	� Unempfindlichkeit der Haut
	� räumliche Vorstellungskraft
	� Organisationstalent
	� Kontaktfähigkeit
	� gestalterische Fähigkeit

Wie lange dauert die Lehrzeit?

3 Jahre

Wie oft besucht man während der Lehrzeit die 
Berufsschule?

1. Lehrjahr 6 - 7 Wochen im Lehrgang | 2. und 3. 
Lehrjahr 1 Tag pro Woche

Berufsschule 

Berufsschule für Schönheitsberufe
Goldschlagstraße 137 | 1140 Wien
T 01/59916-95805 | W www.berufsschule-hk.at

Berufsschule für Frisur & Maskenbild
Kreitnergasse 32 | 1160 Wien
T 01/59916-95941 | W W www.bs-frisurmaske.at

Welche Aufstiegschancen haben Friseur/innen 
(Stylist/innen) nach der Lehre?

Je nach Größe des Betriebes und eigenem Engage-
ment gibt es unterschiedliche Aufstiegsmöglichkei-
ten wie zum Beispiel

	� Meister/in
	� Geschäftsführer/in
	� Maskenbildner/in für Theater, Film, Fernsehen
	� Selbstständigkeit

Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es nach 
der Lehre?

	� Berufsreifeprüfung
	� diverse Fachkurse (WIFI, bfi, etc.)
	� Meisterkurs

Wo kann man sich genauer über den Lehrberuf 
informieren?

Wirtschaftskammer Wien | Landesinnung 
der Friseure
Straße der Wiener Wirtschaft 1 | 1020 Wien
T 01/514 50-2581 o. 2582 | W www.friseur-innung.at

Berufsinformation der Wiener Wirtschaft
Währinger Gürtel 97 | 1180 Wien
T 01/514 50-6518 | W www.biwi.at

Im Sinne einer leichteren Lesbarkeit sind die verwendeten Begriffe, Bezeichnungen und Funktionstitel zum Teil in einer geschlechtsspezifischen Formulierung 
angeführt. Selbstverständlich sind immer beide Geschlechter gemeint.
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Tipp: Eine gute Fundgrube für weitere Informationen 

ist die Website www.wien.bic.at. Hier findet man zu 

allen Lehrberufen und natürlich auch zum Beruf 

Friseur/in (Stylist/in) weiterführende Informationen, 

wie z.B. eine aktuelle Lehrstellenbörse (wko.at/lehr-

stellen), eine Lehrbetriebsübersicht (lehrbetriebsue-

bersicht.wko.at) etc.


